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Bad Bleiberg, den 21.04.2026 
 

Glück auf!  
          

Personenbezogene Ausdrücke 
in diesem Schreiben umfassen 

jedes Geschlecht gleichermaßen. 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen!  
Liebe Gemeindebürger! 

 
 
 

Neubesetzung der Abteilung Buchhaltung 
 
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens, welches vom Gemeindeservicezentrum in 
Klagenfurt durchgeführt wurde, und dem Objektivierungsverfahren dürfen wir die 
Nachfolgerin von Herrn Karl Baier, Frau Martina Schober, in unserem Team ganz 
herzlich begrüßen.  
Frau Schober übernimmt alle Tätigkeiten von Herrn Karl Baier, welcher sich Ende 
Juli 2026 in den wohl verdienten Ruhestand verabschiedet.  
 

 
KFZ Köfler – Neueröffnung einer KFZ-Prüfstelle in Bad Bleiberg 

 
Bad Bleiberg darf sich über eine neue Serviceeinrichtung im Bereich 
Fahrzeugtechnik freuen.  
Am 1. April 2026 hat sich Herr Kevin Köfler den Traum der Selbstständigkeit erfüllt 
und seine eigene KFZ-Werkstatt eröffnet. 
Der Schwerpunkt des Betriebs liegt auf der Durchführung der § 57a-Überprüfung 
(„Pickerl“). Darüber hinaus bietet die Werkstatt ein umfassendes Leistungsangebot, 
das von Service- und Reparaturarbeiten über Ölwechsel bis hin zu Bremsen- und 
Klimaservice reicht. 
Mit viel Engagement und handwerklichem Geschick wurden bestehende Garagen in 
eine moderne Werkstatt umgebaut und so ein neuer Standort für Qualität und 
Verlässlichkeit geschaffen. 
 
Die Werkstatt befindet sich in der Bleiberger Straße 9 in Bad Bleiberg.  
Termine können telefonisch unter 0676 / 9290055 vereinbart werden. 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag: 08:00-17:00 Uhr; Freitag: 08:00-12:00 Uhr 
 
Wir wünschen Kevin für seinen unternehmerischen Weg alles Gute und ein 
florierendes Geschäft!  
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Gemeinsam für ein sauberes Hochtal:  
Säuberungstag in Bad Bleiberg setzt starkes Zeichen 

 
 

Die Marktgemeinde Bad Bleiberg hat auch in diesem Jahr ein klares Zeichen für 
Umweltbewusstsein und gemeinschaftliches Engagement gesetzt.  
Im Rahmen des jährlichen Säuberungstages haben zahlreiche freiwillige Helferinnen 
und Helfer aller Altersgruppen das gesamte Hochtal von Abfall befreit und dabei eine 
beeindruckende Menge an Müll gesammelt. 
Obwohl die Marktgemeinde Bad Bleiberg das ganze Jahr über bestrebt ist, Natur und 
öffentliche Flächen sauber zu halten, kommt dem Säuberungstag eine besondere 
Rolle zu. Er dient als wichtiger Impuls zur Sensibilisierung der Bevölkerung für 
Umweltschutz und nachhaltige Abfallentsorgung.  
Die Aktion macht deutlich, dass Sauberkeit kein Selbstverständnis ist, sondern 
tägliches Engagement erfordert. 
Das Ergebnis spricht für sich: ein saubereres, schöneres Hochtal für alle Bewohner 
und Gäste. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten und Helferinnen und Helfern, sowie 
allen, die dazu beitragen, unser wunderschönes Hochtal das ganze Jahr über sauber 
zu halten. Ihr Einsatz ist ein wertvolles Geschenk an unsere Heimat und an die 
kommenden Generationen. 
Als Anerkennung für ihren unermüdlichen Einsatz wurden die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer im Anschluss an die Aktion ins historische Knappenhaus eingeladen, wo 
bei gemütlichem Beisammensein der erfolgreiche Säuberungstag gefeiert wurde. 
Ein besonderer Dank gilt zudem der Volksschule Bad Bleiberg, die sich stets 
engagiert an der Aktion beteiligt! 
 

 

Einladung zur 29. Kärntner Blumenolympiade 
 
Die Kärntner Gärtner freuen sich, in Kooperation mit dem Land Kärnten, der 
Landwirtschaftskammer Kärnten und der „Kleine Zeitung“ als Medienpartner zur 29. 
Blumenolympiade aufrufen zu können.  
Unsere Gemeinde hat sich auch heuer wieder entschieden, daran teilzunehmen.  
Der private Bewerb bietet den Gemeindebürgern in 7 Kategorien (1. Hotel & 
Pensionen, Gasthöfe & Gewerbebetriebe; 2. Bauernhöfe & Buschenschanken, 
Urlaub am Bauernhof; 3. Der Garten als Nahrungsquelle - Nutzgärten; 4. Rund um´s 
Haus; 5. Einzelfensterschmuck, Balkon & Terrasse; 6. Gemeinschaftsprojekte & 
Sonderobjekte; 7. Garten als Erholungsraum) die Möglichkeit, sich mit ihren floralen 
Gestaltungen auf Gemeinde-, Regional- und Landesebene zu messen. 
Anmeldungen nehmen wir sehr gerne bis 12. Juni 2026 telefonisch unter 
04244/2211 oder per Mail unter bad-bleiberg@ktn.gde.at entgegen! 
Beim Bewerb Kind & Garten können ambitionierte Junggärtner ihre Leidenschaft zur 
Schau stellen. Ob Hochbeet, Gemüsekisterl oder Blumengarten – wir freuen uns auf 
viele Teilnehmer. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.blumenolympiade.at  
 

Unterstützung für den „Sommerputz“ der VS gesucht 
 
Für die Sommermonate wird zur Unterstützung der bestehenden Reinigungskraft der 
Volksschule Bad Bleiberg zusätzliches Personal gesucht. 
Die Tätigkeit umfasst die gründliche Reinigung der Schulräumlichkeiten während der 
schulfreien Zeit.  
Voraussetzung sind Zuverlässigkeit, Genauigkeit und selbstständiges Arbeiten. 
Interessierte Personen werden gebeten, sich unter: bad-bleiberg@ktn.gde.at oder 
telefonisch unter: 04244/2211 zu melden. 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung! 
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Neuwahl bei der Vollversammlung der PVÖ-Ortsgruppe Kreuth 
 
Bei herrlichem Frühlingswetter trafen sich die Mitglieder der PVÖ-Ortsgruppe Kreuth 
im Vereinshaus Kreuth zur diesjährigen Vollversammlung.  
Ein zentraler Punkt der Tagesordnung war die Neuwahl des Obmanns.  
Dabei wurde Herr Altersberger Hans-Peter zum neuen Obmann der Ortsgruppe 
gewählt. Gleichzeitig wurde dem scheidenden langjährigen Obmann, Herrn Sturm 
Franz, großer Dank und Anerkennung ausgesprochen. Er hat über viele Jahre 
hinweg die Geschicke der Ortsgruppe mit großem Engagement und Einsatz geleitet. 
Besonders hervorzuheben ist sein maßgeblicher Beitrag zum Umbau der 
Vereinsräumlichkeiten, den er in enger Abstimmung mit der Gemeinde wesentlich 
vorangetrieben hat.  
Unter seiner Ägide entwickelte sich die Ortsgruppe äußerst positiv. Durch zahlreiche 
Aktivitäten und ein lebendiges Vereinsleben konnten viele neue Mitglieder gewonnen 
werden. Sein Einsatz hat die Gemeinschaft der Pensionisten in Kreuth nachhaltig 
gestärkt. 
An dieser Stelle bedanke ich mich nochmals herzlich bei Herrn Sturm Franz für sein 
langjähriges Wirken und freue mich auf die zukünftige Zusammenarbeit mit dem neu 
gewählten Obmann Herrn Hans-Peter Altersberger.  
 

Eine Ära geht zu Ende, 
neuer Vorstand – Bergmännischer Kulturverein Bad Bleiberg   

 
Nach 25 Jahren als Obmann des Bergmännischen Kulturvereins Bad Bleiberg 
hat Jakob Wirnsperger sen. mit Jahresende 2025 aus gesundheitlichen 
Gründen seinen Rücktritt erklärt. Unter seiner Führung wurden bedeutende 
Maßnahmen zum Erhalt der Bergmannskultur umgesetzt. 
 
Im Zuge einer außerordentlichen Generalversammlung wurde ein neuer Vorstand 
gewählt, der auch gleich ein umfangreiches Jahresprogramm vorgestellt hat. 
 
Jakob Wirnsperger kann ohne Übertreibung als „Kreuther“ Original bezeichnet 
werden. Mit seinem als Bergbau-Museum umgebauten Gasthaus „Bergwerk“ und 
seinem über ein Vierteljahrhundert langen Einsatz für die Bergbautradition in Bad 
Bleiberg hat er das gesellschaftliche und kulturelle Leben im Hochtal wie kaum ein 
anderer geprägt.  
Jakob war einer, der nicht nur hervorragende Ideen hatte, sondern diese auch gleich 
selbst in die Tat umsetzte.  
Besonders zu erwähnen sind hier das Montanhistorische Zentrum mit dem 
Bergbaumuseum, das Bergmandlfest, die Kladnigkeusche und der Pulverturm jeweils 
mit Ausstellungen und sein Mitwirken beim Max-Wulz-Stollenwanderweg. Alles was 
den Bergmännischen Kulturverein mit seinen 300 Mitgliedern heute auszeichnet hat 
Jakob entscheidend mitgestaltet.  
 
Im Rahmen der Generalversammlung Ende Februar wurde ein neuer Vorstand 
gewählt. Dabei wurde auf bewährte Mitglieder gesetzt. Mit Mag. Robert Heuberger 
übernimmt der bisherige Stellvertreter die Obmannschaft, zum Obmann Stellvertreter 
wurde Herbert Preiml gewählt, Schriftführer ist Bergrat DI Herbert Kassl, 
Kassiererin Denise Preiml. Mit Herbert Walder als Schriftführer Stv. und Markus 
Kaspar als Kassier Stv. ist der neue Vorstand komplett.  
Die Neuwahl wurde von mir als Wahlleiter durchgeführt.  
 
Das einstimmige Votum sehe ich als großen Vertrauensbeweis.  
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20 Jahre Hoteldirektor Helmut Schabernig 
 
Ein besonderes Jubiläum konnte am 1. April 2026 gefeiert werden.  
Hoteldirektor Helmut Schabernig blickt auf 20 Jahre als Hoteldirektor im Vivea 
Hotel Bad Bleiberg zurück. 
Als eine der prägendsten Persönlichkeiten des Hauses hat Helmut Schabernig die 
Entwicklung des Hotels über zwei Jahrzehnte maßgeblich gestaltet. 
Unter seiner Führung wurde der Betrieb kontinuierlich weiterentwickelt und 
ausgebaut. Ein Meilenstein in dieser Zeit war insbesondere der umfassende Umbau 
im Jahr 2021, durch den das Hotel weiter an Qualität und Attraktivität gewinnen 
konnte. 
Heute gilt das Vivea Hotel Bad Bleiberg als Vorzeigebetrieb in der Region. 
Kein Aprilscherz – aber es sind tatsächlich schon 20 Jahre.  
Wir gratulieren Helmut ganz herzlich zum Jubiläum und danken ihm für diesen 
Wohlfühlort für Gäste und Einheimische. 
 

Entsorgung Grünschnitt  
 
Seit 13. April 2026 besteht wieder die Möglichkeit, Grünschnitt auf der Leininger 
Halde zu entsorgen. 
Nach telefonischer Voranmeldung während der Amtsstunden unter 04244/2211 
wird der Schranken zur Leininger Halde zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag: 17:30 bis 18:00 Uhr und Dienstag bis Freitag: 08:00 bis 08:30 Uhr 
 

Topographische Arbeiten in unserem Gemeindegebiet 
 
Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur topographischen Landesaufnahme führen 
Bedienstete des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen zwischen April und 
November 2026 in unserem Gemeindegebiet Arbeiten zum Zwecke der 
flächenhaften Aktualisierung des Digitalen Landschaftsmodells durch. 
Im Zuge dieser Arbeiten zur Erfüllung des gesetzlichen Auftrages müssen 
Bedienstete des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen mitunter private 
Wege befahren. 
Dies ist erlaubt, da Organe der Vermessungsbehörde zur Durchführung ihrer 
Aufgaben jedes Grundstück (mit Ausnahme der darauf errichteten Gebäude) 
betreten und, soweit es die Bewirtschaftungsverhältnisse erlauben, befahren dürfen. 
Dieses Betretungs- bzw. Befahrungsrecht wird selbstverständlich mit größtmöglicher 
Sorgfalt ausgeübt und darauf geachtet, Beeinträchtigungen der Ausübung von 
Rechten an den Grundstücken soweit wie möglich zu vermeiden. 
Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen dankt für Ihr Verständnis. 
 

Vandalismus im Naturpark ist kein Kavaliersdelikt 
 
Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass vor allem entlang der Villacher 
Alpenstraße und bei Aussichtspunkten öffentliches und privates Eigentum in 
unserem Naturpark zerstört wird. 
Manche dieser Zerstörungsaktionen sind derart extrem, dass sie die Sicherheit der 
Besucherinnen und Besucher gefährden. 
Abmontierte Fahnenstangen, Lagerfeuer mit Schneestangen auf Parkplätzen, 
eingetretene Absperrgitter sind nur einige Beispiele der Zerstörungswut. 
Dank moderner Webcam-Technik können die Verursacher ausfindig gemacht und 
konsequent zur Verantwortung gezogen werden. 
Falls Besucher des Naturparks solche Handlungen bemerken, werden sie gebeten, 
diese sofort entsprechend zu melden. 
Kontakt:  office@naturparkdobratsch.at  04242/57571-28 www.naturparkdobratsch.at 
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Mikrozensus – Die kleine Volkszählung zeigt, wie Österreich lebt 
 
Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefragung von Statistik Austria, die seit 1968 
vierteljährlich durchgeführt wird.  
Sie liefert zentrale Daten für Politik, Wirtschaft und Gesellschaft – von Arbeit über 
Bildung bis Wohnen.  
Pro Quartal werden österreichweit rund 22 500 Haushalte zufällig aus dem Zentralen 
Melderegister ausgewählt.  
Die Befragung beginnt mit einem RSb-Schreiben, das die betroffenen Haushalte 
über ihre Teilnahme informiert und alle notwendigen Kontaktdaten zur 
Terminvereinbarung enthält.  
Es werden Fragen zu Wohnung bzw. Haus sowie zu allen dort wohnhaften Personen 
gestellt. Die erste Befragung findet in der Regel vor Ort statt – vorzugsweise im 
Wohnraum der Auskunftspflichtigen, um rasch etwaige Unterlagen heranziehen zu 
können. Falls dies nicht gewollt ist, kann der Haushalt auch einen anderen Ort 
vorschlagen. 
Die Erhebungspersonen führen die Erhebung mittels computerunterstütztem 
Fragebogen durch. Danach folgen 4 weitere Befragungen im Abstand von jeweils 
rund 13 Wochen. Diese können telefonisch oder online erfolgen.  
Der Mikrozensus erstreckt sich also über rund ein Jahr.   
Die Teilnahme ist gesetzlich verpflichtend. Für minderjährige Personen muss die 
gesetzliche Vertretung die Fragen beantworten. Jugendliche ab 15 Jahren dürfen 
aber selbst antworten. 
Wer nach mehrmaliger Aufforderung nicht antwortet, riskiert eine Verwaltungsstrafe. 
 
Nähere Informationen finden Sie unter: https://www.statistik.at/mikrozensus 
 
 
 
 

Mit einem herzlichen „Glück auf!“ 
 
 
 

Ihr Bürgermeister Christian Hecher 
 
 

 
************************************************************************************************* 

 
 

Heilklimastollen Friedrich sucht StudienteilnehmerInnen 
 

Für eine wissenschaftliche Untersuchung sucht der Heilklimastollen Friedrich 
Patienten, die an chronischen Schlafstörungen oder erhöhter Stressbelastung leiden. 
Im Zentrum steht eine 3-wöchige Liegekur im Heilstollen mit fünf Einfahrten pro 
Woche und einer Aufenthaltsdauer im Stollen von jeweils 1,5 Stunden (08:30 bis 
10:00 Uhr). 
Die Therapiewochen finden vom 08.06. bis 26.06. oder 14.09. bis 02.10. statt. 
Für die Teilnahme fallen keine Kosten an. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:  
04244/3551 bzw. heilklimastollen@bleib-berg.com oder  
direkt: studie@deutscher-heilstollenverband.de bzw. 0049 2747 5760 346 
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Geschirrmobil – ein Mobil für unsere Umwelt 

 
 

 
 
 
 

Gewalt hat viele Gesichter – wir schauen hin und helfen weiter! 
 
Das Gewaltschutzzentrum Kärnten bietet professionelle 
Unterstützung für alle Menschen, die Gewalt in ihrem sozialen 
Umfeld erfahren.  
Unabhängig von Geschlecht, Herkunft oder Alter.  
Wir helfen bei:  

- Gewalt in Partnerschaften oder nach Trennungen  
- Gewalt an Kindern, Jugendlichen, Eltern, älteren Menschen oder Angehörigen 
- Stalking  
- Sexualisierter Gewalt  
- Cybergewalt  

 
Unsere Berater*innen sind für Sie da, wenn Sie Gewalt erleben oder sich bedroht 
fühlen. Wir unterstützen und beraten nach akuten Gewaltvorfällen und Stalking, 
begleiten in Krisen und bei rechtlichen Schritten, bis hin zu Polizei- und Gerichts-
begleitungen.  
Wichtig: 

- Die Beratungen sind vertraulich und kostenlos. 
- Unser Team besteht aus erfahrenen Juristen*innen, Psycholog*innen, 

Sozialpädagog*innen und Sozialarbeiter*innen.  
- Wir sind für Betroffene in ganz Kärnten zuständig.  

Terminvereinbarung: 0463 / 590 290  
Mehr Infos: www.gewaltschutzzentrum.at/kaernten/  
 
 
 


